
Steckbrief – das Wichtigste auf einem blick 
Eisbär 
Lebensort: 

 
 Eisbären leben am Nordpol (Arktis) 
 Packeis: Eisbären brauchen Packeis. Auf diesem können sie sich ausruhen, 

jagen und fressen.  
 

Aussehen: 
 

 Der Eisbär ist einer der größten Bären der Welt. 
 Größe: ca. 250cm groß 
 Fell: Das Fell sieht zwar weiß aus, aber eigentlich sind die Haare nicht weiß, 

sondern transparent. Indem Eisbären sich im Schnee wälzen, reinigen sie ihr 
Fell. 

 Haut: Die Haut unter dem Fell ist schwarz. Schwarz kann die Wärme der Sonne 
am besten speichern. 

 Tatzen: mit den Pfoten kann sich der Eisbär perfekt am Eis fortbewegen. Die 
Vorderpfoten sind der „Motor“, die Hinterpfoten steuern die Richtung an. 

 Schwimmhäute: Zwischen den Zehen befinden sich Schwimmhäute, damit er 
im Wasser schneller vorankommt. 

 Krallen: Helfen ihm dabei, sich auf glatten Eisschollen festzuhalten 
 

Nahrung: 
 
Eisbären sind Fleischfresser. Er ernährt sich von Robben, Walrossen oder Nagetiere. 
(z.B Lemminge) 

 

Feinde: 
 

Eisbären haben keine natürlichen Feinde. 
 

Besonderheiten: 
 

 Einzelgänger: Eisbären sind meistens alleine unterwegs. Er verbringt viel Zeit mit 
wandern, ausruhen oder schlafen. 

 Dickes Fell: Eisbären haben ein dickes Fell, deswegen überhitzen sie schnell. 
Dann bewegen sie sich ganz langsam und wälzen sich im Schnee – so können 
sie sich abkühlen. 

 Tauchen: Er kann schwimmen, aber nicht so weite Strecken. Eisbären können 
nicht gut tauchen. 

 Jagen: Eisbären jagen nicht im Wasser, sie warten bei Eislöchern, bis eine 
Robbe zum Atmen auftaucht und dann schlagen sie blitzschnell zu. 

 Riechen: Eisbären können sehr gut riechen. 
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